
Antragsteller 
______________________ 
______________________ 
______________________ 
 
 
Landratsamt Ilm-Kreis 
Umweltamt 
Ritterstraße 14 
99310 Arnstadt 

Vereinfachter Antrag auf Gewährung einer Zuwendung entsprechend der Richtlinie 
zur Förderung von Maßnahmen des Umwelt- und Naturschutzes 

(Antragssumme bis 1.000 €) 
 

1. Antragsteller 

Name/Bezeichnung der 
Einrichtung 
(Zuwendungsempfänger) 

 

Anschrift 
 

 

Auskunft erteilt (Name/Telefon)  

Bankverbindung IBAN BIC 

Bezeichnung des Kreditinstitutes 

 
 

2. Maßnahme 

Bezeichnung  

Durchführungszeitraum  

 

3. Geplante Gesamtkosten  (Finanzierungsplan)                               
in T Euro 

v. H. d. 
Gesamtkosten 

3.1. Gesamtkosten    

3.2. Eigenanteil   

3.3. Leistungen Dritter (ohne öffentliche 
Förderung) 
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3.4. Beantragte/bewilligte öffentliche 
Förderung (ohne Nr. 4.5.) durch …. 

  

3.5. Beantragte Zuwendung 
  

 

4. Begründung 

Zur Notwendigkeit der Maßnahme, der Förderung und zur Finanzierung (u. a.: Eigenmittel, 
Förderhöhe, alternative Förderungs- und Finanzierungsmöglichkeiten) 

 

5. Erklärungen 

Der Antragsteller erklärt, dass 

5.1. mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und vor Bekanntgabe des 
Zuwendungsbescheides ohne vorherige Zustimmung der Bewilligungsbehörde nicht 
begonnen wird. 
Als Vorhabenbeginn ist grundsätzlich der Abschluss eines der Ausführung 
zuzurechnenden Lieferungs- oder Leistungsvertrages zu werten. 

5.2. er zum Vorsteuerabzug 
 

 nicht berechtigt ist. 
 

 berechtigt ist und dies bei der Berechnung der Gesamtkosten (Nr. 3) berück-
  sichtigt hat (Preise ohne Umsatzsteuer). 
5.3. die in diesem Antrag (einschl. Antragsunterlagen) gemachten Angaben vollständig und 

richtig sind. 
5.4. er  die  nachfolgende   Information   zur   Erhebung   personenbezogener   Daten   zur 

Kenntnis genommen hat. 
        Hinweis:  Bitte   erteilen   Sie  die  Einwilligung  zur  Erhebung  und  Verarbeitung  der 

personenbezogenen  Daten, da sonst der  Antrag auf Gewährung  einer  Zuwendung 
nicht bearbeitet werden kann. 

 
  

___________________________________ 
Ort/Datum 

___________________________________ 
Rechtsverbindliche Unterschrift 

 



 
 

 
Hiermit willige ich in die Verarbeitung meiner in diesem Antrag auf Gewährung einer Zuwendung 
entsprechend der Richtlinie für die Förderung von Maßnahmen des Umwelt- und Naturschutzes 
bereitgestellten personenbezogenen Daten ein. Die Datenverarbeitung erfolgt ausschließlich zum 
Zweck der Bearbeitung des Antrags und im Falle der Bewilligung für die Auszahlung und die gemäß der 
genannten Richtlinie erforderliche Prüfung der Verwendung der Fördermittel. 

  
Eine Weitergabe der personenbezogenen Daten an Dritte findet nicht statt. 
 
Die Einwilligung erfolgt auf freiwilliger Basis und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen 
werden. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten 
Verarbeitung nicht berührt. 
Ab Zugang des Widerrufs dürfen meine Daten nicht weiter verarbeitet werden und sind unverzüglich zu 
löschen. 
Mir ist bekannt, dass mit der Gewährung und Inanspruchnahme von Fördermitteln gesetzliche 
Verpflichtungen zur Aufbewahrung der zahlungsbegründenden Unterlagen und damit zu einer weiteren 
Verarbeitung der erhobenen personenbezogenen Daten entstehen und insofern die weitere 
Verarbeitung nicht mehr aufgrund der erteilten Einwilligung, sondern aufgrund einer rechtlichen 
Verpflichtung erfolgt (Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c der Datenschutz-Grundverordnung) und damit bei 
einem Widerruf nach der Gewährung und Inanspruchnahme von Fördermitteln die Weiterverarbeitung 
in dem Umfang der rechtlichen Verpflichtung erfolgt (siehe Merkblatt zum Datenschutz). 
 
Die Folgen einer möglichen Verweigerung der Einwilligung zur Datenverarbeitung sind mir bekannt. In 
diesem Fall ist eine Bearbeitung des Antrags nicht möglich. 
 
 
 
 

   
Name, Vorname   
 
 
 

  

Ort, Datum  Unterschrift 
 
 
 
  

Einwilligungserklärung zur Datenverarbeitung 



Merkblatt zur Erhebung von personenbezogenen Daten im Zusammenhang 
mit der Bearbeitung von Anträgen auf die Förderung von Maßnahmen des 

Umwelt- und Naturschutzes 
(Informationspflicht nach Art. 13 und 14 DSGVO) 

 
 

 
Verantwortlicher:  Landratsamt Ilm-Kreis  Kontakt:  Telefon: 03628 738-100 
   Landrätin      E-Mail: blr@ilm-kreis.de 
   Ritterstraße 14 
   99310 Arnstadt 

 
2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

(Art. 13 Abs. 1 Buchst. b/Art. 14 Abs. 1 Buchst. b DSGVO) 
 

Postanschrift:      Kontakt: Telefon: 03628 738-117 
Landratsamt Ilm-Kreis       E-Mail:   datenschutz@ilm-
kreis.de 
Datenschutzbeauftragter 
Ritterstraße 14 
99310 Arnstadt      

 
3. Zwecke der Datenverarbeitung 

(Art. 13 Abs. 1 Buchst. c 1. Halbsatz/Art. 14 Abs. 1 Buchst. c 1. Halbsatz DSGVO) 
 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten dient der Bearbeitung der Anträge auf Förderung entsprechend 
der Richtlinie für die Förderung von Maßnahmen des Umwelt- und Naturschutzes und im Falle der Gewährung der 
Auszahlung sowie der Kontrolle der ordnungsgemäßen Verwendung der Fördermittel.  
 

4. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
(Art. 13 Abs. 1 Buchst. c 2. Halbsatz/Art. 14 Abs. 1 Buchst. c 2. Halbsatz DSGVO) 

 
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6, 9 und 10 der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit dem Thüringer Datenschutz-Anpassungs- und Umsetzungsgesetz 
EU (ThürDSAnpUG-EU). Die Erhebung und Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt zunächst aufgrund 
der erteilten Einwilligung. 
Im Falle der Gewährung und Auszahlung von Fördermitteln ist die weitere Verarbeitung der erhobenen 
personenbezogenen Daten gesetzlich vorgeschrieben (insbesondere Forderungen zur Aufbewahrung nach der 
Gemeindehaushaltsverordnung). 

 
5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern  

(Art. 13 Abs. 1 Buchst. e/Art. 14 Abs. 1 Buchst. e DSGVO) 
 

Die personenbezogenen Daten erhalten folgende Empfänger bzw. Kategorien von Empfängern: 
 
innerhalb des Verantwortlichen: Kämmerei, Kreiskasse 
 
Eine Weitergabe an Dritte außerhalb des Verantwortlichen erfolgt nicht. 
 

6. Übermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation  
(Art. 13 Abs. 1 Buchst. f/Art. 14 Abs. 1 Buchst. f DSGVO) 

 
Die personenbezogenen Daten werden nicht an ein Drittland oder eine internationale Organisation übermittelt.
   

7. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung der Dauer 
(Art. 13 Abs. 2 Buchst. a/Art. 14 Abs. 2 Buchst. a DSGVO) 

 
Die Daten werden für eine Dauer von 10 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres gespeichert, in dem die 
ordnungsgemäße Verwendung der gewährten Förderung nachgewiesen wurde. 
Unterlagen, die eine Zahlung begründen, werden mindestens sechs Jahre aufbewahrt, die zugehörigen Buchungen 
zehn Jahre. 

1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
(Art. 13 Abs. 1 Buchst. a/Art. 14 Abs. 1 Buchst. a DSGVO) 



8. Rechte der Betroffenen im Rahmen der Verarbeitung 
(Art. 13 Abs. 2 Buchst. b/Art. 14 Abs. 2 Buchst. c DSGVO) 

 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob Ihre Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf Auskunft über diese 
personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im einzelnen aufgeführten Informationen. 
 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen 
personenbezogenen Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu 
verlangen (Art. 16 DSGVO). 
 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, 
z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung). 
 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine 
der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn Sie Widerspruch gegen die 
Verarbeitung eingelegt haben, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen. 
 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche 
verarbeitet die personenbezogenen Daten dann grundsätzlich nicht mehr (Art. 21 DSGVO). 
 
Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesebaren Format zu erhalten und diese Daten einem anderen Verantwortlichen zu übermitteln (Art. 20 
DS-GVO). 
 
Sie haben das Recht, Beschwerde gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten beim Thüringer 
Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit, Häßlerstraße 8, 99096 Erfurt (www.tlfdi.de) 
zu erheben (Beschwerderecht). 
 

9. Recht auf Widerruf der Einwilligung bei einer Verarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 Buchst. a 
oder Art. 9 Abs. 2 Buchst. a DSGVO  

(Art. 13 Abs. 2 Buchst. c/Art. 14 Abs. 2 Buchst. d DSGVO)
 

Sie können nicht gezwungen oder gedrängt werden, Ihre Einwilligung zu erklären oder aufrecht zu erhalten 
(Freiwilligkeit der Einwilligung).  
Sie können jederzeit den Widerruf Ihrer Einwilligung erklären. Dies kann auch mündlich oder per E-Mail erfolgen. 
Gegebenenfalls müssen Sie Ihre Identität nachweisen. Ab Zugang der Erklärung dürfen Ihre Daten nicht weiter 
verarbeitet werden. Sie sind unverzüglich zu löschen (Widerrufsrecht). Die bisherige Verarbeitung bleibt jedoch 
hiervon unberührt. 
Ebenfalls unberührt vom Widerruf der Einwilligung bleibt die weitere Speicherung und Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten aufgrund rechtlicher Verpflichtungen, die durch die Gewährung und Inanspruchnahme 
der beantragten Fördermittel entstehen. Das sind insbesondere gesetzliche Aufbewahrungspflichten nach dem 
Haushaltsrecht und die aufgrund des Fördermittelbescheids zu erfüllenden öffentlich-rechtlichen Verpflichtungen 
zum Nachweis der ordnungsgemäßen Verwendung der Fördermittel einschließlich möglicherweise entstehender 
Rückforderungsansprüche. 
 

10. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
(Art. 13 Abs. 2 Buchst. d/Art. 14 Abs. 2 Buchst. e DSGVO) 

 
Im Rahmen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben Sie das Recht auf Beschwerde bei der 
Aufsichtsbehörde nach Art. 77 Abs. 1 DSGVO. Dies ist in Thüringen der Landesbeauftragte für den Datenschutz 
und die Informationsfreiheit, Häßlerstraße 8, 99096 Erfurt (www.tlfdi.de). 

 
11. Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1, 4 

DSGVO 
 (Art. 13 Abs. 2 Buchst. f/Art. 14 Abs. 2 Buchst. g DSGVO)

 
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt nicht mittels automatisierter Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling gemäßArt. 22 Abs. 1, 4 DSGVO.   
 

12. Weiterverarbeitung für einen anderen Zweck 
(Art. 13 Abs. 3/Art. 14 Abs. 4 DSGVO) 

 
Die personenbezogenen Daten werden nicht für einen anderen Zweck weiterverarbeitet als den, für den die Daten 
erhoben wurden.  


